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Eine Vollzeitlehre ist für Mütter, insbesondere, wenn sie alleinerziehend sind, oftmals nicht mög-
lich. Es ist für die meist junge Erwachsene eine grosse Herausforderung, Erziehungs-, Betreu-
ungs- und Haushaltsaufgaben mit der Belastung einer Berufsausbildung zu vereinbaren. Die Folge 
ist Bildungsmangel, Arbeitslosigkeit, finanzielle Abhängigkeit und auch Armut.   

Im Bereich des Leistungssports übernimmt der Kanton Basel-Landschaft bereits eine aktive Rolle 
und sucht nach individuellen Lösungen, damit junge Menschen eine Ausbildung nebst ihrem sport-
lichen Engagement absolvieren können. Ein solches Angebot erscheint auch für junge Mütter als 
ein geeigneter Ansatz, um ihre elterlichen Pflichten und ihre Ausbildung gleichzeitig unter einen 
Hut bringen zu können. Andere Kantone, wie zum Beispiel der Kanton Solothurn, bieten sogar 
selbst Lehrstellen für Alleinerziehende an und unterstützen sie auf ihrem Ausbildungsweg auch mit 
professionellem Coaching.  

Der Regierungsrat wird gebeten zu prüfen und zu berichten, ob der Kanton für Alleinerzie-
hende ein ähnliches Angebot wie bei Leistungssportler*innen anbieten könnte und ob der 
Kanton Basel-Landschaft selbst Teilzeitlehrstellen anbieten könnte.    

 


